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Meine Welt – Deine Welt – Unsere Welt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Corona konnte uns nicht davon abhalten, wie jedes in der IKT Kunterbunt im Oktober ein 

neues Jahresprojekt zu starten. Unser diesjähriges Thema lautet „Meine Welt – Deine 

Welt – Unsere Welt“.  Unsere Welt ist bunt und vielfältig und bietet so viel zum 

Entdecken, weshalb wir auch gleich losgelegt haben. Zu Beginn wollten wir natürlich erstmal 

unsere „Kunterbunt-Welt“ erkunden und haben direkt im Ort Alzenau angefangen. Bei 

vielen Ausflügen haben wir die wichtigsten Plätze erkundet. So waren wir bei der 

Feuerwehr, dem Rathaus, der Bücherei und dem Mehrgenerationen-Park. Um zu zeigen, 

dass die Kinder der IKT Kunterbunt Alzenau erkunden, haben wir mit Kreide an den Orten 

viele Kleckse und Knöpfe gemalt und natürlich Fotos gemacht. Diese haben wir auf unseren  



Stadtplan an der Turnhallenwand geklebt, der mit jedem Ausflug weiter gewachsen ist. 

Darauf durften natürlich auch die Häuser der Kinder nicht fehlen. Jeder hat sein Haus 

gestaltet. Dieses wurde dann mit einer Schnur mit dem Wohnort der Kinder auf der Karte 

verbunden. Es war ganz schön spannend zu vergleichen, wer näher am Kindergarten wohnt 

oder wer in der Nähe vom Mehrgenerationen-Park. Begleitet hat uns dabei immer unser 

„Kunterbunt – Lied“. 

 

 

 

 

 

 

Als nächstes haben die Kinder eine kleine „Hausauf-

gabe“ bekommen. Sie sollten mit ihren Eltern zusam-

men ein Foto von ihrem Lieblingsplatz machen und es 

mitbringen.  Die Kinder hatten viel Freude daran ihr 

Foto zu zeigen und haben viel darüber erzählt. 

Anschließend haben wir es schön gestaltet und 

ausgestellt. So  konnten auch die Eltern die schönen 

Fotos betrachten.  

 

 

 
 „Mein Lieblingsort ist die Rutsche im             

Mehrgenerationenpark.“ 

 

Dann haben wir uns die Familien der Kinder genauer angeschaut. Jedes Kind durfte 

erzählen, wer alles zu seiner Familie gehört und wir haben die Gebärden für „Mama“, 

„Papa“, „Bruder“ und „Schwester“ gelernt. Aber wir haben nicht nur über die Familie 

gesprochen, sondern sie auch gebastelt.  Dafür haben wir mit Recyclingmaterial gearbeitet 

und so wurden aus Actimel-Flaschen, Joghurtbechern, Korken und Klorollen bunte und 

individuelle Figuren. Die entstanden  Werke sind richtig toll geworden und die Kinder waren 

sehr stolz auf ihre „Familie“.  

 

 

 

 Abschließend zum Bereich „Meine Welt“ 

durfte jedes Kind eine Ich-Collage  gestalten.  

Darauf haben die Kinder ein Selbstportrait 

gemalt und aus Katalogen ihre 

Lieblingsspielsachen ausgeschnitten und 

aufgeklebt. 

 



Als nächstes haben wir unseren 

Blick auf die Lebenswelt anderer 

Kinder gerichtet. Jedes Jahr 

nehmen wir an der Aktion 

„Weihnachtspäckchen-Konvoi“ 

teil. Dafür packte jede Gruppe 

ein Päckchen mit Buntstiften, 

Kleidung, Schokolade und 

Spielsachen, um damit einem 

anderen Kind eine Freude zu 

machen.  Aber nicht nur wir 

waren fleißig sondern auch 

andere Einrichtungen. Diese 

brachten ihre Pakete zu uns als 

Sammelstelle und so kamen 

richtig viele Päckchen zusammen. Gemeinsam mit den Kindern haben wir besprochen, für 

wen diese Geschenke sind.  Am Montag den 30.11.2020 was es dann soweit: Die ganzen 

Pakete wurden von einem großen Lastwagen abgeholt und gingen auf Reise nach Bulgarien, 

Moldawien, Rumänien und in die Ukraine, um dort vielen Kindern ein Lachen ins Gesicht zu 

zaubern. 

 

Dann kam auch schon die Weihnachtszeit und wir lernten passend dazu das Lied 

„Weihnachten weltweit“. Außerdem wollen wir uns noch damit beschäftigen, wie in anderen 

Ländern und Kulturen Weihnachten gefeiert wird.  

 

Wir sind schon ganz gespannt, wo uns unsere Entdeckungsreise um die Welt im nächsten 

Jahr noch hinführend wird! 

 
Rabea Kampfmann und Rebekka Poloczek 

 

 

 

 


